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Seebestattungen ab Bremerhaven:
Diese Art des Abschieds ist ebenso einzigartig
wie das Gedenken an den Verstorbenen.

Die Fahrt auf unseren Schiffen dauert abhängig
von den Gezeiten etwa 3,5 Stunden und geht
vorbei an Robbenbänken, Container-Terminal
und der eindrucksvollen Skyline Bremerhavens.

Seebestattungen weltweit:
Ob Nordsee, Ostsee, Mittelmeer oder Atlantik -
wir führen alle Seebestattungen weltweit aus.

Der maritime Abschied

ab Bremerhaven

Seebestattung

Das Meer ist der Ursprung des Lebens undfür viele Menschen das Ziel ihrer letzten Reise

BESTATTUNGSINSTITUT KOOP
Grashoffstraße 8 · 27570 Bremerhaven
24-Stunden-Telefon: 0471 / 922 170
Am Friedhof Spadener Höhe: 0471/ 8061681

www.seebestattungen-bremerhaven.de

gratis
mitnehmen

Franzbrötchen

Kürbiskern-
brot

kaufen

2,55€
500g Dieser Coupon kann sonntags in einer

unserer Bäckereien eingelöst werden.
Gültig bis 16. Mai 2010 ∙ www.starkebaecker.de
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Bremerhaven. Die Direktorin
des Auswandererhauses, Dr.
Simone Eick, begrüßte jetzt
den millionsten Besucher seit
der Eröffnung des DAH im
August 2005. „Das sind jähr-
lich rund 200 000 Besucher,
mehr als wir erwartet haben“,
schwärmt die Direktorin.
Derweil verhandelt Eick mit
dem Kulturminister und der
Landesregierung über die Fi-
nanzierung eines Anbaus,
dessen Kosten sich auf 4,5
Millionen Euro belaufen wür-
den.

Für Wilfried, Bettina und
Eric Stöckmann aus dem hes-
sischen Münster bei Darm-
stadt wurde der Bremerha-
ven-Besuch vor wenigen Ta-
gen zu einem äußerst erfreuli-

chen Ereignis. Familie Stöck-
mann wurde an der Kasse als

millionster Besucher regis-
triert und konnte das Ein-

trittsgeld gleich im Portemon-
naie lassen. Die Direktorin
überreichte der Familie ne-
ben einer Jahreskarte für das
Museum auch einen Gut-
schein über das “Erlebnispa-
ket Bremerhaven”, den die
Familie an einem ausgewähl-
ten Wochenende zusammen
mit zehn Freunden einlösen
kann.

Darin enthalten ist eine ex-
klusive Führung durch das
DAH, eine Übernachtung im
Hotel “Haverkamp”, eine
Hafenrundfahrt und eine ex-
klusive Führung durch das
Schaufenster Fischereihafen
sowie ein 3-Gänge-Auswan-
derer-Menü nach histori-
schem Vorbild im Restaurant
„Speisesaal – Steak & Fish“.

Millionste Besucher im Auswandererhaus werden mit „Erlebnispaket“ belohnt

DAH-Anbau in der Planung

Wilfried, Bettina und Eric Stöckmann aus dem hessischen
Münster bei Darmstadt wurden im DAH als millionste Besucher
begrüßt und gewannen das „Erlebnispaket Bremerhaven“.

Bremerhaven (chb). Es gibt
Tage, da zieht es die Bremer
in Scharen in die oft von ih-
nen verkannte Nachbarstadt
Bremerhaven. Der „Heart-
breaker‘s Ball Seaside“ im
Foyer der Stadthalle ist so
ein Ereignis, das die Hanse-
städter anlockt. Und so war
auch der Bremer Gästeanteil
am Gründonnerstag wieder
sehr hoch.

Kurzentschlossene mussten
aber zunächst in der langen
Warteschlange anstehen, um
an eine der begehrten Rest-
karten zu kommen – bei
Temperaturen um die vier
Grad nicht sehr angenehm.
1600 Tickets waren bereits im
Vorfeld verkauft worden,
schlussendlich waren mehr
als 2000 Besucher im Foyer
der Stadthalle.

Die Motive, auf die Party
zu gehen, waren jedoch recht
unterschiedlich: Während
sich die einen, mit einer
„Flirt-Nummer“ bestückt, auf
die Jagd nach einem passen-
den Gegenstück machten,
wollten die anderen einfach

nur feiern. So wie die 25-jäh-
rige Janine aus dem Südkreis:
„Meine Freundinnen und ich
wollen nur Spaß haben.“

Und Unterhaltung gab es
genug. Neben reichlich Mu-
sik auf vier Areas versuchte
sich Moderator Simon Beeck

in Spaßspielchen, wie zum
Beispiel einen „Song-Con-
test“, an dem auch ein „Lady
Gaga“-Verschnitt teilnahm.
Um Punkt vier Uhr war die
Party aber beendet. Grund:
die Feiertagsregelung zum
Karfreitag.

„Heartbreaker‘s Ball Seaside“ im Foyer der Stadthalle lockt mehr als 2000 Besucher an

Ausgebuchte Flirtparty

Stephanie, Janina und Doreen feiern auf der
Tanzfläche. Fotos: map

Die Truppe um Smiledesigner Doktor Linne-
weber (links) hat sichtlich Spaß.

Die Tanzfläche vom „Heartbreaker's Ball Seaside“ im Foyer der Stadthalle ist ständig voll. Foto: map

Bremerhaven: Die Polizei
blitzt in der 14. Kalender-
woche unter anderem an
der Rheinstraße, Auf der
Bult, Pestalozzistraße, Lot-
jeweg und an den fest in-
stallierten Anlagen an der
Cherbourger Straße und
der Langener Landstraße.

Kreis Cuxhaven: Dienstag:
Wellen, Heerstedt; Mitt-
woch: Altwistedt, Stub-
ben, Meckelstedt, Hain-
mühlen, Donnerstag:
Nordholz, Midlum; Frei-
tag: Bexhövede, Loxstedt;
Sonnabend: Hoope, Bram-
stedt, Bokel.

AAAAcccchhhhttttuuuunnnngggg BBBB llll iiiittttzzzzeeeerrrr !!!!

Bremerhaven. Es wird ein
leidenschaftlicher und skurri-
ler Abend. Am 6. April wan-
dert der Wiener Autor Wolf-
gang Scheiner literarisch
durch seine Geburtsstadt
Wien. Ab 22.30 Uhr steht der
Abend im Caspar David un-
ter dem Motto „Wien bleibt
Wien! – Und das geschieht
ihr Recht!“ Bei seiner Wan-
derung durch die Texte von
Robert Musil, Anton Kuh
und Alfred Polgar trifft er
Adelige, Betrunkene, Kellner
und andere skurrile Wiener
Figuren.

Skurriler
Wien-Abend

Wolfgang Scheiner „wan-
dert“ durch Wien.

Auch der Media-Markt ist während des verkaufsoffenen Sonntags gut besucht. Sven Storz
aus Lüdingworth (kleines Foto) war einer der Sieger beim Dezibel-Wettbewerb. Foto: stn

Spaden (stn). Die Ampel am
Ende des Autobahnzubrin-
gers konnte es wohl nicht
besser wissen, die vielen Au-
tofahrer im Stau auf der Au-
tobahn dagegen schon: Ihr
Ziel war der verkaufsoffene
Sonntag im Einkaufspark
Spaden.

Wenn sie es dann in den
kurzen Grünphasen dorthin
geschafft hatten, erwartete

die Besucher ein umfangrei-
ches Programm in den geöff-
neten Geschäften und auf
dem Gelände davor.

Besonders stolz waren Ge-
schäftsführer Sven Burdorf
und sein Team vom Media-
Markt auf die Car-Hifi-Road-
show im Rahmen der Auto-
meile. Neben den führenden
Autohäusern der Region, die
ihre neuesten Modelle zeig-
ten, gab es tolle Show-Cars

zu sehen und deren leistungs-
starke Soundsysteme waren
nicht zu überhören. Ein be-
sonderes Highlight war der
„Dezibel-Drag-Wettbewerb“,
bei dem die Besucher die
Leistung der eigenen Anlage
messen lassen konnten. Auf
dem Siegertreppchen in der
Kategorie „Bass-Race“ lande-
te Sven Storz aus Lüding-
worth, der seine Anlage ein-
drucksvoll zu Gehör brachte.

Die lauteste Musik aus dem Auto
„Dezibel-Drag-Wettbewerb“ im Rahmen der Automeile

Bremerhaven. Zu ihrer Früh-
jahrsmodenschau lädt die
Wäsche, Dessous- und Bade-
moden-Boutique „Kathy‘s“
am 10. April um 15 Uhr ins
Atlantik-Hotel am Flötenkiel.
Eineinhalb Stunden lang
werden die neusten Trends
auch in Sachen Frisur ge-
zeigt.

Dessous und
Bademoden

Wremen.
Gute Nach-
richten gibt
es vom För-
derverein der
Grundschule
Wremen: Der
Auftrag für
den ersten
Bauabschnitt
eines neuen
Spielgerätes
wurde erteilt.
„Es gibt mit
Sicherheit et-
was zum
Klettern“ ver-
raten Astrid Stoppel und
Claudia Schwarzer, die Vor-
sitzenden des Wremer Ver-
eins. Das Ziel ist die Berei-
cherung des Schulhofes mit

Spielmöglichkeiten für meh-
rere Kinder. Das Geld dazu
stammt unter anderem aus
dem Erlös des Adventbasares
im November.

Neues Spielgerät

Die Vorsitzenden Astrid Stoppel (rechts) und
Claudia Schwarzer freuen sich auf den Start
des ersten Bauabschnitts.

Balje. Der „Vogelkieker“, die
Beobachtungsstation auf Rä-
dern, ist mit 833 043 Kilometer
auf dem Tacho ausrangiert
worden. Jetzt wird ein neuer
Bus den Gästen in der Nieder-
elbe die Natur näher bringen.
Mit der Förderung durch das
Land Niedersachsen ist es ge-
lungen, den besonders bei
Schulklassen beliebten Dop-
peldeckerbus durch ein neues
rund 350 000 Euro teures
Fahrzeug zu ersetzen.

„Vogelkieker“
rollt wieder

Debstedt (rm). Für die Da-
men des Bremerhavener
Hausfrauenbundes von 1969
gehört es schon längst ge-
nauso zu Ostern, wie die
Osterfeuer oder der Kirchen-
besuch: Das traditionell ge-
meinsam begangene Grün-
donnerstag-Ostereieressen
im Heimatmuseum Deb-
stedt.

So war es auch in diesem
Jahr, als sich wieder rund 100
Mitglieder im festlich ge-
schmückten Heimatmuseum
zusammenfanden, um sich
mit dieser schönen Tradition
und einem unterhaltsamen
Rahmenprogramm auf das
nahende Osterfest einzustim-
men.

Barbara Steinmetz (Foto,
Mitte), Vorsitzende des Bre-
merhavener Hausfrauenbun-
des, freute sich dabei beson-
ders, in diesem Jahr auch die
Vorsitzende des niedersächsi-
schen Landesverbandes, Ma-

rieluise Möller (rechts), zum
Ostereieressen begrüßen zu
können. Ein erstes offizielles
Treffen, das auf eine baldige
gemeinsame Zukunft ein-
stimmt: Plant der Verband
doch, sich schon ab 2011 den
Niedersachsen anzuschlie-
ßen.

Für das kulturelle Rahmen-
programm des festlichen Os-
tereiessens zeigte sich in die-
sem Jahr die Schauspielerin
Christine Dorner verantwort-
lich. Sie unterhielt die zahl-
reichen Gäste des Heimatmu-
seums mit jahreszeitlichen
Texten.

Die Traditionen bewahren
Hausfrauenbund trifft sich im Heimatmuseum Debstedt


